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Kreisliga Herren BS

VTTC Concordia Braunschweig IV : TSV Watenbüttel II 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

VTTC Concordia Braunschweig IV gegen TSV Watenbüttel II 
9:6

Im Spiel der Kreisliga Herren BS traf der VTTC Concordia Braunschweig IV am vergangenen Freitag
auf den TSV Watenbüttel II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Ingo Heinze.
Erwähnenswert war, dass der TSV Watenbüttel II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Kügler / Eggersglüß beim 3:0-Erfolg gegen Kremling / Meinecke ab dem
ersten Ballwechsel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Meier / Wedi beim 2:3 gegen Hinz /
Mehler leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mandt / Heinze überzeugten im
Doppel gegen Achilles / Riske, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicolai Meier
hatte daraufhin gegen Ferdinand Kremling trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jens-Christian Kügler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian
Hinz. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Heiko Eggersglüß und Dirk Achilles, die Heiko Eggersglüß
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Detlef Wedi die Partie gegen Oliver Mehler noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Andreas Mandt war im Einzel gegen Nils Riske nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ingo Heinze hatte gegen Oliver Meinecke bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicolai Meier
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Hinz beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Somit hat
Meier nun 16 Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Jens-Christian Kügler bei seiner Pleite gegen
Ferdinand Kremling. Heiko Eggersglüß verpasste es mit einem 1:3 gegen Oliver Mehler, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 16 Siege und 6
Niederlagen für Mehler aus. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Detlef Wedi bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Dirk Achilles. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 6 Niederlagen für Achilles aus. Auf dem
falschen Fuß erwischte Andreas Mandt seinen Gegner Oliver Meinecke beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Mandt somit bei 14 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Meinecke ein 5:13 ausweist. Ingo Heinze hatte im Einzel
gegen Nils Riske am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den VTTC Concordia Braunschweig IV war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der VTTC Concordia Braunschweig IV in der Saison nun 10 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023
gegen den TTC Magni III bevor. Für den TSV Watenbüttel II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig IV am 20.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 18:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig IV

Doppel: Kügler / Eggersglüß 1:0, Meier / Wedi 0:1, Mandt / Heinze 1:0 
Einzel: N. Meier 1:1, J. Kügler 0:2, H. Eggersglüß 1:1, D. Wedi 1:1, A. Mandt 2:0, I. Heinze 2:0 

 TSV Watenbüttel II
Doppel: Hinz / Mehler 1:0, Kremling / Meinecke 0:1, Achilles / Riske 0:1 
Einzel: C. Hinz 1:1, F. Kremling 2:0, O. Mehler 1:1, D. Achilles 1:1, O. Meinecke 0:2, N. Riske 0:2


